


Kennen Sie die NSU-Max?

Wer die NSUMUK nicht aus eigener Frtahrung kennt, der hat
gewiß schen genug von ihr gehört, _ von iener unerhört leistungs-
starken Maschine, die in der ganzen Welt Aufsehen erregt ob

ihrer heiligen Materkraft, ihrer rasanten Beschleunigung, ihrer

großen Zuverlassigkeit und « nicht zu vergessen _. ihrer sprich
wörtliehen Anspruchslosigkeit. Wenn man heutzutage von einem

überaus guten Motorrad spricht, dann denkt man an die Max

Aber warum sagen wir Ihnen das an dieser Sielle? — Wir sagen
es hier, damit Sie den Wert der5upermqk richtig schützen können.

Denn den NSU-Kanstrukleuren ist es gelungen, die guten Eigen
szhaflen der 250 ccmrMax mi! allen mgxeigenen Merkmalen auf
die kleinere 125 ccm-Superfox 1u übertragen. Man kann sagen.
Die Superfox i.t„e e_k0e‘me’Ma‘xl ‘» \,
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7 /x}‚ F _' Da ist iundchst d Motor, der

unvérwustliche
SUA/iep

taktrnater. Die viel%n Varziige des Vi rtakters, seine Lauf»
ruhe und seine hohe Leistung, seine saubere Verbrennung
und exakte Steue ung, seine 5parsan,keit und st.-me ge—
ringe lherrnisehe Bel\stung kernr'nen bFi der Superrex Voll
zur Geltung, ] [j‘ '” \ '!1
Der abengesteuerhegertex.Metor Pesilzl ; wie die Max .
die heruhrnte15chu n _

TRAMAX$teU—. erung, wie NSU si i n krattschliissigen,
spieltreien und gen": ! trieb über eine oben—
liegende Nackenwe e. Er A s5shubstangenanlrieb
ist von auswxhtbqr.
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Wie alle NSU—Motorräder wurde selbstversteindlichauch die
Superth mit der 8eruliiglen Luftfillerung ausgerüstet. Der. stark wirbelnde, staubéeladene Fa‘ wind wird über eine
Ansuughutle an der re hten Seite d r Maschine ins innere
des Rahmens geleitet, a der Staub; sich niederschlögf und
die wirbelnde Lutt sic?“keemhigt‚ sp daß nur naeh geree
nigte und gleichmäßig tl eßende Luftstrame den Vergaser
passieren. Der Verschleiß der Zylinderbchn und Kolbenlcuf—
ringe wird durch diese A t der Lufttilterung um 7n75°;„ ver.
mindert. \

\ .

Nach dem bekannten NSU—Buuprinzip erhielt die Supeh
fox eine Verden und Hinterradschwingaahse Vom unter.
stützen 1wei hydraulische Stoßdämpfer die vargespannte
Deppelieder, hinten stützt sich das Hinterrad über eine
vargespannte Zentralfeder gegen den Rahmen ab. Mit
Hilfe der neuartigen „vargespannten" Federung gelang
es, den Federweg beträehtlieh zu vergrößern, Das Ge.
wicht des Fahrers nimmt nicht einen Teil des Federwegs
weg _ bei der Supertox wurde das Gewicht des Fah-
rers verbedacht. Die Superfax-Federung setzt erst dann
ein, wenn der Fahrer schon im Sattel sitzt.

. Die Superfox hat als Viertakter einen gesteuerten, genau dosierlen
Ulkreislaut, der alle Schmierstellen unter dem Druck der Clpumpe
zwangsläufig rnit 01 versorgt. Auf seinem Weg durch den Maler
wird das Öl bei der Supertex dreifach gefiltert. Es leuchtet ein,
daß durch diese Sicherungsmußnqhmedie Lehensdauer des Super-
fo»Molors und seine Zuverlässigkeit beträchtlich gesteigert weh
den. Fin weiterer Vorteil des Supertex.Separat.olsvstems ist die
unbedingte Sauberkeit des gesamten Metarhlarks, insbesondere
der Vergaseraartie. Kein Treibstofh0hMixen



' Als moderne Maschine besiiz' die Superfox den
sehwingungsierhnieeh eriersehien Zeniroioreßrahmen.
Er isi _ die Max beweisi es immer wieder im hörten
Siem Geinnaeoeirieb _ von uußergewölinlicher Stabi-
hioi und Verwinaungsireiiieii. Nach iongern Fahr—

heineb, nach so, 70 und 100000 Kilomeier, merki
man es ersi so rieh ‚

Die Maschine spuri wie am
ersien Tag. Der Zeniraiprefirahnien verieihi außerdem
dem Fahrzeug eine formschone, moderne Lime Seine
giaiien Fiaehen sind _ auch des ireai aie Fohrer _
ieiehi ZU reinigen.

Bremsen sind das Gewissen eines Moiorrodes. Zu
einer so modernen und sohneiien Maschine wie der
seperiox gei—oren seihsiversidndheh die besien Drew»
sen, die man bauen kann. Genau so Wie die Max
erhieli auch die Superfox die von den Weihneisien
iiiosrhineii eingeieiieien Rennbremsen, die mit ihrer
uberdirnensionierien Bremsfluche dem Fahrer größie
5ieiierheic hieien sie erheiien bei krofliger Wirkungs
weiße weieh „na' riickfrei

Audi ein sehr ieisiuiigsstcirkes, spoiiiieiies Molorvad
|‚raiiehi keinen liöilischen Krach zu veranstaiien. Die
Superiax hai eine niedrige Phorizahi ‚ Sie isi ruhig
und angenehm iin i<iang Auch irn Leeriouf, aisa rnii
ganz wenigen Touren iaaii der Superiax.Moier ohne
sich zu verseiriaeken oder unrurid zu brubbein Das isi
dei Vorieii der exakien Gcsfülirung.

Großen Eeiioii iindei avch der hochrriuderrie, ge
prägie Preiiiienker, der in der Mine ein gesehrnoek-
volles, forbiges Wappen iragi M.i aeiii Prai.iienker
geiang es dem Konsirukieur‚ a|ie Kobelzuge unsicli}—
bar zu veriegen. Die Superiox maehi nich| nur am
Lenker, sondern nn ganzen einen anfgeraumien Ein»
druei<

Die Superiex hai ein und! kenneriahrnngen prüchlig
abgesiufies Vierganggeiriebe, niii dem der Fahrer
ailen Geii:ndeverhaiimssen spieiend gerechi Wll’d Die

Superfox ioi3i sich ieich: scha‘ien. Nach einigen Ki[Or
memrn fühH man sich auf ihr zu Hause

Ubiigens; Beim Kauf einer Sagerrax mussen Sie sich
nicht rnii einer Einlieitsfarbe begnügen: Die Superfox
gibi es # außer in Schworz _ noch in einem sehr. schicken, geschmackvollen Chrisiianmbiaa, — ohne
Aufpreis

Un: noch einmal darauf zurückzu-
konnnen: DI. Lelshlngen der Super-
fnx sind unerhört. MH Ihren l,l 's
„nicht sie die Lelnung mehr
175- und sogar mancher m cum-
Mucchlm. Dh Superfox IM gm
95 km/h. Dnr Motor Ist olaflluh
und unpruclnslos. Uhr «in. Re-
bufllrcl! und Zuvorlimighl! und
auch Nur mine Spurwth
brauch! man nlchi zu reden — dm
lelsplol der größeren Mm spricht
eine deutliche Sprucho.



|nl'eressunte
Einzelheiten

Motor: Luftgekuhlter NSU£Znzylinc‘er-Vierteklmo of „m
ULTRAMAXVSceueii/ng‚ Zylinderinhelt
iungsverhällnls 1 7,8; Leistung 5,3 PS, Beruhigic Lun-

l23 ccm, Verdich-

Druckminluuh
schnmerung rnit doppell wrrkervcler Zahnradpumpe, Spar
Zlüi'Dlr‘lHSf, 45 VVGHrl.l(ltlbtiiléflßlhfthfi9, Kraltulaeß
lrcgimg vom Motor zum Getriebe durch gerauscharrne
sclrrügverzohnte Zahnräder

filterung mit Ansauggeruuschdarnpfurig;

Getriebe: Viergang£lockgelriebe „—„i F„ßsclmim„g

Kupplung: Mehrsclreibeanro(kerrkupplung im außen zu
gönglichl.

Fahrwerk: Zenirulprclirchmer Fahrer „„a Sam weiicrcl
gefeclerl,SchwmgqctasenWii wargespomvterF€dcr\lmjr \‘o'rr
und hinten.

Auss|anungz Moderner Protvlpreßlenker, S‘ec‘xclchse vor:.
md hinten, Röder rntereinonder austauschbar; Hinterrad
kette vollig gekcpselt (vleliuche Lebensdauer]; beque-
mer Schwingsa'tel mit langem Federxw Vollnciber»
Rennbrerrrsen vorn und hinten lBremst'orrrneerLr(‘rrrex
ser no mm),- Farben: Schwarz und Christicmiqblnu

Leistungsdaten: sprmugeschwmirgke„. 95 „\ Nam»
verbrauch: 2,7 Litcrl00 tun; Ergenqewiclrl m im lohnt:
Treibgto ind on

Sonntag fur Sonntag finden in Deutschland, 3nlonge die Sm»
son mt Gange ist, schwere Zuverlasslgkeltsv/elt'oewerlaeund
Gelandeinhrten statt Das Ergebnis all dleser F<1’vrtcn— Gegen
die NSU Max lS' kein Kraut gewachsen. — Und bet den
ersten schweren Gelondeprüfungen 1956 hatte die Supertor.
Gelegenheit, es zu beweisen, Sie steht ihrer großen Schwe—
ster, der erfolgreichen NSLLMUX, m nicht; noch Bei den bis
ietzt durchgefulirten Gelandeiulrrten war die NSU.S crtox
iedesrnal Klossensieger der 125 ccrnl<'usse

Die Supertox besttzt die gleichen Merkmale wie die erfolg»
reiche Max: den Zeillrulpreßflzhmeu, den obengesleuerten
Viertul<tmoior mit ULTRAMAXSIeUHW»Q, die Benhig'e L„rr
iilterung und die Rennbremsen Kein Wunder also, dal} die
Supe40x _ eine Nummer kleiner ‚ dieselben Eigenschaften
hat wie die berulirnte Max

Daß H. P Muller (ruf seine! einlochsn, („S der Sehe ent
wickelten Sportmox 1955 Weltmeister der 250 ccm—K‘asse
wurde, wissen sie in

a."..gn„„..

'n.“ ; _

.‘n' ‚1.‘ Aus gutem Hause
Über l400 Fahrzeuge ver-
lassen täglich die NSU-
Werke, um ihre Reise bis in
die letzten Winkel Deutsch-
lands und in nahezu 96 Ex-
portlünder anzutreten. Das
heißt aber auch, daß sich tögr
lich im Durchschnitt ebenso
viele Menschen entschließen, in
den Sattel einer NSU-Maschine
zu steigen. Und das will etwas
heissen.

Hinter iedem NSU-Fahrer steht das Riesenwerk von NSU mit einer Kundendienst
organisation, die beispielhaft ist. Wohin Sie auch kommen mögen, in aller Welt
stehen die NSU-Händler bereit, Sie zu betreuen Als NSU-Fahrer ist man nirgend
wo verlassen. Das sind eben die Vorteile, wenn man eine Maschine aus einem
großen Werk führt.
Wenn Sie irgendwelche Fragen oder Wünsche haben, lhr NSU—Hdndler wird Sie
gerne — unverbindlich, versteht sich — beraten:

NSU WERKE AKTIENGESEHSCHAFT, NECKARSULM (WÜRTT.)
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